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Wer das Rezept direkt teilen,
in einer Merkliste speichern
oder die Videoanleitung an-
sehen möchte, ist auf fraen
kische-rezepte.de richtig.

Hier gibt es außerdem

♥ Persönliche Merkliste
♥ Zutaten-Rechner
♥ Druckfunktion
♥ und vieles mehr

VON UNSEREM MITARBEITER HILMAR RUPPERT

Hetzlos Mit einem symbolischen Spaten-
stich sind Umbau und Erweiterung des
Feuerwehrhauses im Ortsteil Hetzlos
zum Dorfgemeinschaftshaus offiziell ge-
startet. Für die Dorfgemeinschaft ist dies
ein bedeutender Meilenstein, der die Zu-
kunft des gesellschaftlichen Lebens im
kleinsten Ortsteil des Marktes Oberthul-
ba nachhaltig prägen wird.

Der Markt Oberthulba engagiert sich
seit vielen Jahren in den kommunalen Al-
lianzen und setzt dort die Themenfelder
Innenentwicklung, Orts- und Siedlungs-
entwicklung sowie Daseinsvorsorge bür-
gernah um. Durch die Schließung der
ehemaligen Dorfwirtschaft hat die Schaf-
fung einer neuen Versammlungs- und
Begegnungsstätte eine zentrale Bedeu-
tung für die Gemeinschaft.

1985 errichtet

Hetzlos zählt rund 300 Einwohnerinnen
und Einwohner. Das Feuerwehrhaus,
wurde 1985 errichtet und ist seit jeher ein
zentraler Ort für das Vereins- und Ge-
meindeleben.

Neben den Aktivitäten der Freiwilli-
gen Feuerwehr mit ihren aktiven Ein-
satzkräften sind hier auch die Sportgrup-
pe und verschiedene Unterabteilungen
wie die „Hetzloser Musikanten“ und die
Jugendgruppe verankert.

Zahlreiche Feste und Veranstaltungen
– wie Maibaumaufstellen, Kirchweih,

Schulungen, Seminare, Truppmannaus-
bildung und private Feiern – finden am
Feuerwehrhaus und am neu geschaffenen
Platz der Begegnung statt.

Mit dem Anbau und der Erweiterung
entstehen künftig neue, moderne Räu-
me: Ein größerer Versammlungsraum
mit Küche, Terrasse und Lager im Erd-
geschoss sowie ein neuer Jugendraum im
Obergeschoss. Der bestehende Mehr-
zweckraum wird durch den Einbau von
Gauben großzügiger nutzbar.

Darüber hinaus wird eine Photovolta-
ikanlage installiert. Das Feuerwehrgerä-
tehaus selbst bleibt unverändert. Die
„Alte Schule“ wird nach der Sanierung
nicht mehr genutzt und soll voraussicht-
lich vermarktet werden.

Bürger mit einbezogen

Das Konzept für den Umbau wurde in
enger Abstimmung mit den Bürgerinnen
und Bürgern in Bürgerversammlungen
sowie Ortsterminen entwickelt. Die Be-
teiligung und die Bereitschaft zur ehren-
amtlichen Mithilfe während der Baupha-
se sind groß.

Schon in der Vergangenheit hat die
Dorfgemeinschaft durch freiwilliges En-
gagement viel erreicht, so entstand
neben dem Feuerwehrhaus der „Platz
der Begegnung“, zudem kam es zu einer
Revitalisierung des alten Feuerwehrhau-
ses als Wetterschutzhütte, E-Bike-Lade-
station und Erfrischungsstation.

Die Maßnahme hat ein Gesamtvolu-
men von rund 690.000 Euro. Das Amt
für ländliche Entwicklung fördert das
Projekt mit 256.300 Euro. Der Eigenan-
teil des Marktes Oberthulba beläuft sich
auf rund 430.000 Euro. Die Baumaßnah-
me wird durch das Büro Rüth Architek-
ten, dem Statikbüro Hutzelmann sowie
die Bauverwaltung des Marktes Ober-
thulba begleitet.

Mit den ersten Arbeiten – Abbruch,
Erd-, Maurer- und Betonarbeiten – ist
die Firma HS-Bau GmbH & Co. KG aus

Obererthal beauftragt. Die Fertigstel-
lung ist für das erste Quartal 2026 vorge-
sehen.

Lob für Zusammenarbeit

Bürgermeister Mario Götz würdigte
beim Spatenstich die enge Zusammen-
arbeit aller Beteiligten: „Ich freue mich
sehr, dass wir heute gemeinsam den

Startschuss für dieses wichtige Projekt
geben konnten. Der Umbau ist ein Mei-
lenstein für die Dorfgemeinschaft in
Hetzlos. Mein Dank gilt allen, die mit
ihrer Unterstützung und ihrem Engage-
ment dazu beitragen. Ich wünsche der
Baumaßnahme einen guten Verlauf und
freue mich schon heute auf die feierliche
Eröffnung.“

Hammelburg Im Juni ist die Af-
rika Hilfe Franken e.V. 20 Jahre
alt geworden. Mit Stolz blickt
der Verein auf das Erreichte zu-
rück. Immerhin konnten zwei
Spielplätze, zwei Brunnen,
sechs Kindergärten, 16 Klas-
senzimmer in Grundschulen,
58 Toiletten und eine komplet-
te Secondary School gebaut
werden. Darüber hinaus wur-
den 22 Klassenzimmer saniert.
Sie bekamen ein neues Dach,
Zimmerdecken und geflieste
Fußböden. Zwei Kranken- und
zwei Waisenhäuser werden seit
Jahren regelmäßig unterstützt,
heißt es in der Pressemittei-
lung. „Wir nehmen unser Jubi-
läum zum Anlass, am 20. Sep-
tember um 18.30 Uhr ins ka-
tholische Pfarrzentrum (Johan-
nes-Martin-Haus) in Hammel-
burg einzuladen. Dort möchten
wir unseren Spendern, Gön-
nern, Unterstützern und Inte-
ressierten gerne Einblick in
unser Vereinswesen geben und
Rechenschaft darüber ablegen,
wie und wo die Spenden ver-
wendet worden sind“, schreibt
der Verein in seiner Mitteilung.
Nach einem Bildervortrag ste-
hen die Mitglieder für Fragen
zur Verfügung.

Die Straßenkleidersamm-
lung fällt in diesem Jahr aus or-
ganisatorischen Gründen aus.
Es wird auf die monatlichen
Kleiderannahmen im Ofen-
thaler Weg (Garagen vor dem
Helios-Krankenhaus) hinge-
wiesen. Die nächsten Termine:
13. September und 11. Oktober
von 10 bis12 Uhr. Infos: afrika-
hilfe-franken.de. red

Zart, aromatisch und vol-
ler Geschmack: Schmor-
braten ist ein echter

Klassiker – und mit
unserem Rezept gelingt
er absolut sicher!
Nach ein wenig Vor-
bereitung köchelt
das Gericht
mehrere Stunden
auf dem Herd, bis das
Gemüse durch ist und
das Fleisch so zart ist, dass
es zerfällt.

Ninas Tipp: Der Topf kann alter-
nativ auch bei 160 Grad Umluft
in den Ofen gegeben werden.

Zutaten

1 kg Rinderbraten
2 Zwiebeln
3 Knoblauchzehen
2 EL Butterschmalz
1 EL Tomatenmark
2 EL Mehl
300 ml Rotwein
500 ml Rinderfond
400 g kleine Kartoffeln

Salz, Pfeffer, Lorbeerblätter
Karotten

Zubereitung

1. Kartoffeln
gründlich wa-

schen. Karotten
und Zwiebeln
schälen und in gro-

be Stücke schnei-
den.

2. Überschüssiges Fett vom
Fleisch entfernen und mit

etwas Öl einreiben. Das Fleisch
am besten erst kurz vor dem
Anbraten würzen und die Ge-
würze von etwas weiter oben
auf das Fleisch sprenkeln, so-
dass sich Salz und Pfeffer gut
verteilen.

3. Das Butterschmalz in
einem Bräter stark erhit-

zen, bis es leicht dampft. Das
Fleisch in den heißen Topf ge-
ben und etwa eine Minute an-
braten, ohne es zu bewegen –
dann einmal wenden.

4. Den Braten noch mal aus
dem Topf herausnehmen

und auf ein Holzbrett legen.

5. In der Zwischenzeit die
Hitze reduzieren und die

Zwiebeln glasig dünsten. Den
Knoblauch hinzufügen und
kurz mitdünsten. Das Toma-

tenmark einrühren und leicht
anrösten, dann das Mehl dazu-
geben und unter Rühren kurz
anschwitzen. Mit einem Schuss
Rotwein ablöschen und etwas
köcheln lassen.

6. Mit Brühe erneut ablö-
schen, das Fleisch zurück

in den Bräter geben und Kar-
toffeln, Karotten und Lorbeer-
blätter hinzufügen.

7. Den Deckel auf den Topf
geben und alles etwa drei

Stunden bei niedriger Hitze auf
dem Herd schmoren lassen.
Danach: guten Appetit.

„Der Umbau ist ein
Meilenstein für die
Dorfgemeinschaft in
Hetzlos.“

Auf dem Foto sind von links (hintere Reihe)zu sehen: Erich Hutzelmann (Statiker), Mat-
thias Herbert (Bauunternehmer), Mario Götz (Bürgermeister Markt Oberthulba), Bene-
dikt Rüth (Architekt), Bernd Wald (Bauorganisation Markt Oberthulba). Vordere Reihe.
Johannes Pfennig (FFW Hetzlos), Johannes Kunder (FFW Hetzlos), Andreas Schloder
(FFW Hetzlos), Klaus Kunder (Ortsbeauftragter und Marktgemeinderat). Foto: Josef Pastor

Die Afrika Hilfe Franken e.V.
gibt es seit 20 Jahren.

Foto: Uwe Tobaben

Weitere Rezepte

MARIO GÖTZ
Bürgermeister

STARTSCHUSS Nun geht es los: Mit dem Spatenstich
begannen offiziell Umbau und Erweiterung des
Feuerwehrhauses zum Dorfgemeinschaftshaus.

Bald gibt es
mehr Platz für

Aktivitäten

20 Jahre
Afrika Hilfe
Franken e.V.

FEIER

Nina von FRÄNKISCHE-REZEPTE.DE stellt vor

Einfacher Schmorbraten


